Ein ganzes Jahr liegt vor euch
Diese Ansprache wurde von Sant Kirpal Singh Ji am 1. Jänner 1974 gehalten.

Der Meister: Laßt das neue Jahr mit einem neuen Leben beginnen – mit frischem Leben …

Überprüft euer letztes Jahr und wir ihr jetzt im Vergleich dazu dasteht, als ihr das letzte Jahr 1973 anfingt. Wie steht es jetzt mit euch? Besser als zu jenem Zeitpunkt? Macht ihr Fortschritte, verglichen mit damals?

Die allgemeine Antwort: Ja.

Der Meister: Das ist gut. Das ist, was gewünscht wird.

Frage: Meister, könntet Ihr uns bitte etwas aus Eurer Kindheit erzählen?

Der Meister: Wie kann es euch helfen? Nehmt an, dass ich ein ungezogener Junge war – und dann? (Gelächter.) Werdet ihr es nachahmen? Jeder Mensch muß seinen eigenen Weg – lauf – nehmen, versteht ihr? Natürlich haben einige Menschen ihren Hintergrund, aber das spielt keine Rolle; jene, die jetzt beginnen, gehen ihren Weg voran, um den ersten Preis zu gewinnen. Sie können schneller gehen und zuerst dort ankommen. Sie können nun beginnen. Das hängt von der Hingabe ab und von der Regelmäßigkeit und von der vorherrschenden Neigung, die ihr habt. Warum nicht ein Beispiel für andere sein? So haben jene, die den menschlichen Körper erhalten haben, das ererbte Recht- das Erbrecht! – Gott zu erkennen, da ihnen niemand, nicht einmal die Regierung, wegnehmen kann. Das hängt hauptsächlich von unserer Hingabe und vorherrschenden Neigung ab – einer Neigung nicht für die weltlichen Dinge, sondern für Gott. Das ist die erste, die ganz private, persönliche Arbeit, die ihr zu tun habt. Die meisten von uns sind von anderer Arbeit in Anspruch genommen. Nehmt das Kreuz täglich auf euch und erhebt euch über das Körperbewußtsein. Dort wird das ABC auf dem Weg aufwärts zu Gott beginnen.

Hebt eine Aufzeichnung dessen auf, was ihr heute, am ersten Tag des Jahres, seid. Und vergleicht am Ende des Jahres, wie weit ihr fortschritten seid. Wenn ihr es ein ganzes Jahr verfolgt – in der Schule braucht man ein ganze Jahr, um in die nächst höhere Klasse versetzt zu werden, nicht wahr? Aber sie müssen fünf bis fünfeinhalb Stunden in der Schule dafür einsetzen und zwei oder drei Stunden zuhause. Wenn sie regelmäßig sind, werden jene in die nächst höhere Klasse kommen, die nicht faul dasitzen. Nun liegt ein Jahr vor euch. Laßt uns sehen, wie weit ihr in diesem Jahr vorankommt. Von da aus, wo ihr euch jetzt befindet, solltet ihr wenigstens um eine Klasse zur nächst höheren aufsteigen. Arbeitet dafür! Es ist ein ganzes Jahr.

So arbeitet auf eine Weise, dass ihr mit dem Meister innen zu den höheren Ebenen aufsteigen könnt. Habt ein Ideal vor euch, das ist alles.

In den Schriften der Moslems sagt Gott: „Gott ändert das Leben des Menschen nicht, es sei denn, sie wollen sich selbst umwandeln.“ Wenn ihr dieses Ideal vor euch habt, wird Gott euch helfen. Gott hilft denen, die sich selbst helfen. Er verlangt nicht zu viel von euch. Sehr viel? Zu viel? Ihr habt ein ganze Jahr. Schreitet von heute ab regelmäßig voran. Setzt soviel Zeit ein, wie ihr nur irgend könnt, mit gebührender Beachtung eurer anderen Pflichten, so dass ihr selbst das Ideal, welches ihr aufstellt, vor euch sehen könnt – und damit ihr etwas erreicht hat.

